
Sehr geehrter Herr Dr. Schwarz, 

wir, die Umweltpaten Speyer Römerberg, möchten uns für die Vergabe des Umweltpreises der Stadt 
Speyer 2025/2026, bewerben. Im Jahr 2025/2026 stand bei den Umweltpaten Speyer Römerberg ein 
wichtiges Thema im Fokus – das „Kippen-Projekt“. 

Außer unseren wöchentlichen Müllsammlungen am Berliner Platz SP West, AfA SP Nord sowie 
Wochenendsammlungen mit Schwerpunkten Straßenzüge, Flugplatz, B39 während der 
Straßensperrzeiten, LIDL Binsfeld Sammelaktion, LIDL-Kreisel Auestraße/F.-K.-Str. haben wir das 
„Kippen-Projekt“ im Jahr 2025 maßgeblich verfolgt. 

Das Ziel war und ist es, in Zusammenarbeit mit der JUMA Speyer, Ständer für Kippen Dosen 
herzustellen, Plakate die in zwei verschiedenen Sprachversionen entwickelt wurden, auf 
Sperrholzplatten zu montieren, und die Leerung der Dosen mit der JUMA zu koordinieren. 

Da der Grundgedanke einer „kritischen“ Auseinandersetzung mit dem Thema Kippen schon frühzeitig 
in jungen Jahren gelegt werden soll, arbeiteten wir mehrere Monate mit einer Klasse von David 
Kuhnert in der Ehrlichschule zusammen. Ziel war es, das die Kids eigenständig letztlich von der 
Dosenbemalung, Anbringung der Dose an einer Sperrholzplatte sowie die weitere Anbringung des 
Namens des Jugendlichen in einer „Holzbrandversion“ und der Anbringung mehrsprachiger 
Kippeninfoplakat an der Sperrholzplatte, Schritt für Schritt alles selbst umsetzten.  

Die Bemalung weiter Dosen durch unsere gesamte Gesellschaft wurde durch Aktionen am World-
Clean Day am Berliner Platz als auch beim Kleiderflohmarkt in St. Hedwig abgerundet und die ersten 
Standorte im Jahr 2025 an der AfA als auch auf dem Berliner Platz zeigten sehr erfreuliche Erfolge. 
Auch gewonnene Erkenntnisse aus der Aufstellung flossen in Anpassungen an die Dosensicherheit, 
wurden bereits umgesetzt und im Jahr 2026 werden weitere Kippen Sammeldosen aufgestellt. 

Interessant war auch, dass es Vereine im Umland gab oder Ortsteile und Privatpersonen, die sich an 
uns gewendet haben und nach Sammeldosen und Plakaten gefragt haben, um ihre Umgebung von 
Kippen zu befreien. 

Wer wie wir Umweltpaten viel, viel Müll sammelt weiß, welcher Aufwand notwendig ist, nahezu jede 
einzelne Kippe auf dem Boden aufzupicken.  

Das Bewusstsein der Umweltpaten welche Gefahr von einer Kippe an Verunreinigungspotential 
gegenüber unserem Grundwasser ausgeht ist so stark, dass wir weiter für eine Verringerung der 
achtlos in unsere Umwelt geworfenen Kippe kämpfen. 

Wir, die Umweltpaten Speyer-Römerberg würden uns freuen, durch die Stadt Speyer finanzielle 
Unterstützung für dieses Projekt zu erhalten, damit eine Belastung unserer Umwelt weiterhin 
erfolgreich verringert werden kann. 

Projektleiter Umweltpaten Speyer – Römerberg 

Thomas Sieberling 
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